
 Ich bin hier, weil ich ausgelost wurde, worüber ich  
 ganz stolz bin. Ich möchte zudem gern Gleichgesinnte treffen  
 beziehungsweise andere Meinungen hören, was Demokratie  
 für Andere ausmacht. Und bin sehr gespannt, was am Ende bei  
 dem Prozess herauskommt.“  

Gerd Lautenschläger aus Luckenwalde



 Ich finde es sehr interessant hier und freue mich, dass ich  
 für die Veranstaltung ausgewählt wurde. Ich finde, dass sich  
 Bürger mehr an der Politik beteiligen sollten, denn Meckern kann  
 man, aber man muss auch was machen.“  

Katrin Linke aus Monzelfeld



 Ich sehe es als Verpflichtung, nicht nur in einer Demokratie zu  
 leben und zu fordern und zu nehmen, sondern auch zu geben. Das war  
 eine Motivation, warum ich beschlossen habe hier teilzunehmen und  
 mitzuwirken. Ich bin anfangs sehr skeptisch gewesen, was das Ganze  
 hier bewirken kann. Ist das nur Augenwischerei nach dem Motto: Wir  
 beteiligen die Bürgerinnen und Bürger am demokratischen Prozess.  
 Dieses Vorurteil habe ich jetzt schon revidiert. Ich finde es sehr  
 spannend und sehr gut organisiert und moderiert.“  

Angelika Preuß aus Nürnberg



 Die Veranstaltung hat mich politisiert. Ich interessiere mich  
 wieder mehr für Politik, jetzt wo ich ein Teil davon bin.“  

Tim Weyrauch aus Hamburg



 Aus meiner Sicht ist es wichtig, für mich und meine Familie,  
 für meine Enkel, dass sie weiterhin in einer freiheitlichen  
 Demokratie leben können. Deswegen ist es für mich auch wichtig,  
 dass wir uns überlegen: Wie können wir die Demokratie den  
 Leuten wieder begreifbar machen, […]  wie können wir sie mehr  
 beteiligen an den Entscheidungen und mal von ihrem bequemen  
 Sessel hochholen.“  

Armin Amrhein aus Kümmersbruck



 Ich bin fasziniert davon, wie viele Menschen  
 hier zusammengekommen sind und wirklich über das  
 Thema ‚Wie kann ich die Demokratie selber mitgestalten‘  
 und auch über die Zukunft mitbestimmen. Ja, ich bin  
 ganz begeistert.“ 
 

Katharina Adam aus Luckenwalde



 Ich erhoffe mir natürlich, dass das was wir  
 hier besprechen auch Anklang findet und nicht in  
 einer Schublade verschwindet.“  

Veronika Schneider aus Rheinland-Pfalz



 Bei Entscheidungen, die Menschen in ihrem Leben  
 einschränken, sollte auf jeden Fall eine Bürgermeinung  
 eingeholt werden. Wenn ich der Politik was sagen dürfte,  
 wäre es, die Entscheidung immer dahingehend zu treffen,  
 was dem Volkswohl dient und was Leben erhält.“  

Petra Koronowski aus Dortmund


